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Bade ».
* Karlsruhe . 26 . Okt . Die „ Karlsruher

Zeitung " meldet : Das Ministerium des Innern
hat m >r Rücksicht auf den bevorstehenden Ab¬
lauf der Legislaturperiode des Reichstags die
Bezirksämter angewiesen , die Vorbereitungen
für die Neuwahlen ohne Verzug einzulenen ,und zwar derart , daß die Neuwahlen am12 . Januar stattfinden und dis Wählerlistenvon Montag den 11 . Dezember ausgelegtwerden können .

As Karlsruhe , 26 . Okt . Die letzte
Sitzung des Gesamtpräsidiums des bad .
Militärvereinsverbandes beschäftigte
sich u . a mit der Verteilung des Korn¬
blumenerträgnisses . Die Gesamtzahl der
Gesuche hat nun die Höhe von 12 709 erreicht .Man hofft , die Berteiturg noch bis Weihnachten
bewerkstelligen zu können .

As Karlsruhe , 26 . Okt . Der weit überdie Grenzen unserer badischen Heimat hinausbekannte und gefeierte Dirigent der Leib¬
grenadier - Kapelle , Musikdirektor Adolf
Boettge , kann am 1 . Dezember sein 40jährigesJubiläum als Kapellmeister beim 1 . bad .
Leibgrenadier - Regiment Nr . 109 feiern .

Karlsruhe , 27 . Okt . Der 35 Jahrealte Betriebsinspcktor und Stationsvorstand
Heinrich Geiger geriet heute nacht Vil Uhrin der Nähe des Rüppurrer Bahnübergangsunter eine einzelne Lokomotive ; derselbe erlitt
so schwere Verletzungen , daß der Tod soforteintrat . Untersuchung ist eingeleitet . Der
Verunglückte hinterläßt eine Frau und zweiKinder .

Hagsfeld , 26 Okt . Die evang . Ge¬meinde kann am kommenden Sonntag das
40jährige Tienstjubiläum ihres Ortsgeistlichen ,des Pfarrers Weymann , der am 29 . Ok¬tober 1871 die hiesige Pfarrei übernahm , feiern .As Pforzheim . 26 Okt . In Bauschlottfand eine Versammlung von Vertretern derGemeinden Bretten , Boulckilolt . Dürrn . Göb -

Aeuilleton . 8)

Sevensrätset .
Roman von Luise Cammerer .

(Fortsetzung .)
„Du bringst es über Dich , Susann « ausdem Hause zu geben ? " fragte der Justizraterstaunt . „Dein Kind befindet sich unter der

Obhut und Erziehung Fräulein von Sandens
doch in den vorzüglichsten Händen ! Ich schätzedas Fräulein sehr hoch, und falls in Deinem
Hause eine Veränderung stattfände , würde iches sofort für meine Nora als Erzieherin auf¬nehmen ! "

„ Aber ich denke ja gar nicht daran , dieSanden zu entlassen, " erwiderte Willen ärger¬lich. „ Mathilde ist der gute Geist meines
Hauses , der stets allen Unfrieden auszugleichenfich bemühte und selbst Hermine hie und dazur Raison brachte . Ich beabsichtige ihr Salärzu erhöhen und sie in ihrer seitherigen Stellungzu belassen .

"

»In einer Stellung als Erzieherin Deiner
^ mder und Repräsentantin Deines Haus -daltes , dem Frau und Kinder fehlen ! " meinteBörne lächelnd . „ Ob die Dame bei ihrerÄugend und unter den bestehenden Verhält -

richen und Kieselbronn statt zur Besprechungder längst geplanten Automobilverbindung
Pforzheim - Brette n . Der Verkehr sollte
schon am 1 . Oktober eröffnet werden , kam
aber bis jetzt nicht zustande , weil 4 Gemeinden
den ihnen zugemessenen jährlichen Betriebs¬
zuschuß nicht zahlen wollten . Die Vertreter
der betr . Gemeinden wurden ersucht , die An¬
gelegenheit noch einmal vor ihren Bürger¬
ausschuß zu bringen , damit die Autooerbindung
zustande kommt .

A , Heidelberg , 26 . Okt . ( Der Rote
Radlerprozeß . ) In einem Aufsehen erregen¬den Prozeß waren bekanntlich im Frühjahrds . Js . der Inhaber des hiesigen Eilbvten -
instituts „Rots Radlerinnen und Radler "
sowie 2 Kaufleute wegen Vergehens gegendas Postgesetz von der hiesigen Strafkammer
zu hohen Geldstrafen ( je 600 bezw . 610
verurteilt worden . Das Maß dieser Strafe ist
j tzt , wie das „ Hdlbg Tgbl .

" hört , im Gnaden¬
wege vom Ministerium auf 60 ^ Geldstrafe
für den Jnstitutsinhaber und auf js 30 fürdie beiden andern Angeklagten reduziert worden .^ Herbolzheim , 26 . Okt . Der Land¬
wirt Bert . Kuhn wurde von seinem eigenen
15jährigen Sohne ( ! ) derart mißhandelt , daßer 2 klaffende Wunden davontrug Durch diesen
Austritt kam es zu Streitigkeiten in der
Familie , wobei Kuhn seinem SchwiegervaterDörle einen heftigen Schlag auf den Kopf
versetzte , sodaß die Schläfenschlagader zerrissenwurde .

G Freiburg , 26 Okt . Der Vorstanddes neugegründeten Freiburger Milch¬
vertriebsvereins gibt seinen Mitgliedernbekannt , daß die Geschäftseröffnung am 15 . No¬
vember erfolgen wird und von diesem Tagean die Milch zum alten Preis an die Mit¬
glieder geliefert wird .

Deutsches Reich* Berlin , 26 . Okt . In der heutigen
Sitzung des Reichstages wurde die
Teuerungsdebatte fortgesetzt . Dem erstenR -dner Gras v . Brudz -rvo- MielrynSki (Pole ),
nissen bei Dir bleiben wird , ist fraglich , außer ,sie wüßte eine gutbesoldete Stellung besser
einzuschätzen , als ihren guten Ruf ! "

„ Anständige Mädchen kümmern sich nichtum altes Basengefchwätz, " rief Witten auf¬brausend , „ und keiner steht so hoch , daß sichdie Verleumdung nicht an ihn heranwagte !Mein Gott , ja , ich habe Glück gehabt , meinen
Weg gemacht , und da ist es nur begreiflich ,wenn Neid und Mißgunst sich geschäftig regenund ich vielfach angefeindet werde . Die Welt
sieht eben nur den äußeren Erfolg ; die Jahremühevollen Strebens , der Sorge und der rast¬losen Arbeit , die dazwischen liegen , zählennicht mit ! Außer meinem kaufmännischenPersonal beschäftige ich in meiner Fabrik antausend Arbeiter ; selbstverständlich kann manes nicht jedem recht machen , befinden sich dochauch unzufriedene Elemente darunter ! "

„Sehr begreiflich , umsomehr , als Du in
Geldsachen viel zu rigoros denkst , um Deinen
Gesühlswallungen jemals irgendwelche Rechteeinzuräumen ! "

bestätigte Börne sarkastisch .
„Je nun — jeder ist sich selbst der Nächste ,sobald eS die eigenen Interessen zu wahrengilt, " rwiderte Witten etwas gereizt . „ Indem Punkte fühle ich mich weder besser noch

schlechter wie andere und lebe der Ueber -
zeugung , auch Freund Börne verstehe in ge-

der die Hauptschuld an der Teuerung der
falschen Organisierung des Zwischenhandelsund der ungesunden Spekulation zuschrieb ,trat der nationalliberals Abgeordnete Wach¬horst de Wente gegenüber , der aus führte , daßdie Darstellungen von der Fleischnot und der
Fleischteuerung vielfach übertrieben seien . Beiden Ausführungen des Abgeordneten Arendt(Reichspartei ) , der den beiden nationalliberalenRednern gegenüber bemerkte , daß sie eine zueinseitige Stellung rach rechts eingenommenhätten und den Nationalliberalen riet , zumSchutze der Reichsinteressen und der Welt¬politik mit der Reichspartei zusammenzuarbeiten ,kam es zu einer lebhaften Kundgebung der

Sozialdemokraten , die den Redner mit einem
ironischen „ Hurra "

unterbrachen . Landwirt -
schastsminister v . Schorlemer - Lieser , der . hier¬auf das Wort ergriff , wies nochmals daraufhin , daß , sobald die Schlächter die Teuerungs -
Verhältnisse auf diejenigen Fleischsorten zurGeltung bringsn würden , welche die wohl¬habendere Bevölkerung kaust , den Armen ge¬holfen werde , und wandte sich sodann gegeneinzelne Auslassungen der Abgeordneten Pach -nicke und Wachhorst de Wente . Die Aeußerungendes letzteren , betr . die Ostmarkenpolitik , werdeer später im preußischen Abgeordnetenhauserichtigstellen . Nach weiterer unerheblicher De¬batte vertagte sich das Haus auf morgen .Außer der Fortsetzung der Teuerung ? debattewird sich das Haus mit einer Interpellationüber die Maul - und Klauenseuche beschäftigen .Berlin , 26 Okt . Die formelle Ab¬nahme des Luftschiffes „ L . Z . 9 "

ist nochnicht erfolgt , da der Luftschiffbau auf eine
bedingungslose Abnahme des Luftschiffes Wertlegt und eine der Abnahmebedingungen wegendes Nebels während der 20 - Stundenfahrtnicht voll erfüllt werden konnte , findet in dennächsten Tagen noch eine Fahrt statt , ander 2 Offiziere der Abnahmekommission teil¬nehmen . . Es handelt sich um eine Höhen¬fahrt , die in 1200 w Höhe 8 Stundendauern soll .

schäftlichen Angelegenheiten keinen Spaß ,sondern wisse seinen Vorteil zu wahren ! "
„ Nur soweit und sofern , als es sich mitmeinen menschlichen Ehrbegriffen und Grund¬

sätzen verträgt ! " gab Börne mit ruhiger Be¬
stimmtheit zur Antwort . Eine lebhafte Röte
überflog sein feines Angesicht . „Gewiß halteauch ich es für eine Pflicht und Aufgabe desMannes , emporzustreben und zu erwerben ,und gehöre zu den Personen , die den selbst¬erworbenen , reellen Besitz zu schätzen wissen ;dennoch bin ich aber humanen , zeitgemäßenFragen und Bestrebungen nie aus dem Weggegangen und verabscheue eine Bereicherungund Ausbeutung , die auf Kosten meiner Mit¬

menschen geschieht , und die selbst vor den ver¬
werflichsten Mitteln nicht zurückscheut , um das
Scherflein der Armut an sich zu bringen , austiefster , vollster Seele ! Hier ist die Scheide¬
grenze . die den rechtlich denkenden , anständigenMenschen von dem gewissenlosen Wichte trennt ,und unlautere Geschäftsmachinationen größerenStiles , wie sie in den letzten Jahren vielfachzustande kamen und stets mit einer großenSchädigung des großen Publikums verbundenwaren , kann ich weder vom menschlichen nochvom juristischen Standpunkt aus billigen ! "

Witten suchte sich zu erheben , doch feineGlieder versagten ihm den Dienst .



* Berlin , 26 . Okt . . Bei einem Woh¬
nungsbrande im vierten Stockwerk eines
Hauses im Norden Berlins wurde , wie dem
„ Berl . Tageblatt " gemeldet wird , die Schloffer-
fcau Sitte , nachdem sie drei ihrer Kinder
über die Treppe gerettet hatte , mit dem
vierten durch die Flammen vom Treppen¬
flur abgeschnitten . Sie floh in die Speise¬
kammer und rief um Hilfe . Ein Schornstein¬
feger , der auf dem Dache beschäftigt war,
verständigte sich mit der Frau und ließ sich
das Kind durch das Fenster auf das Dach
reichen. Darauf floh die Frau durch die
Flammen auf den an der Küche befindlichen
Balkon und sprang herab . Sie blieb an dem
Balkon des dritten Stockwerks hängen und
wurde uriverletzt geborgen .

* Zehlendorf b . Berlin , 26 Okt . Hier
wurde in die Ortskrankenkasse einge¬
brochen und ein Bankbuch von über 55000
Mark und 4000 Mark Bargeld gestohlen.
Das Buch wurde sofort gesperrt . Bon den
Dieben fehlt jede Spur .

* Hamburg , 26 . Okt . Der Polarfahrer
Cook ist , von Kopenhagen kommend , hier
eingetroffen und wird am 3 . November einen
Vortrag halten.

Cuxhaven , 26 . Okt . DaS Torpedoboot
„ 8 167 " stieß auf der hiesigen Reede mit dem
holländischen Schleppdampfer „ Athlet " zu¬
sammen . Beide Schiffe sind beschädigt , konnten
aber mit eigener Maschmcnkrafr in den Hafen
einlaufen .

* Weidenau (Wests ), 26 . Okt . Aus der
Carnegie- Stiftung für Lebensretter wurden
den Hinterbliebenen deS Arbeiters Grebe
2000 Mk ausgezahlt. Grebe hatte am 20 .
April bei dem Versuch, einen Mitarbeiter aus
glühender Schlacke zu retten, sein Leben ver¬
loren .

* Wiesbaden , 26 . Okt . Der König
von Griechenland hat heute abend Wies¬
baden verlassen, um über Frankfurt a . M.
nach Paris zu fahren . Die Königin begleitete
ihren Gemahl zum Bahnhof .

* München , 27 . Okt . Generalmajor
a . D . v . Speck , der am 18 . September seinen
80 . Geburtstag feierte und sich unter den
Teilnehmern an der Kaissrproklamation in
Versailles befand , ist gestorben .

vesterreichifche Monarchie .
* Wien , 27 . Okt . Als am Montag in

Mähren zwischen Rahec und NadiSkowiesch die
entsetzlich verstümmelte Leiche eines etwa
35jährigen Mannes ausgefunden wurde , hieß
eS , der Tote sei der Chauffeur Toman , der
früher bei dem Fürsten Salm bedier.stet war,
und sich erst vor kurzem in eine Lebens¬
versicherung hatte aufnehmen lassen . Nunmehr
haben die Erhebungen ergeben , daß 'der Ec-
mordete kleiner war als Toman. Seine Person
ist bisher nicht sestgesti-lll Er batte Toman

auf einer Reise begleitet und wurde augen¬
scheinlich von diesem ermordet , um einen
äußerst raffinierten Betrug zu verüben . Er
zog der Leichs seine eigenen Kleider an und
steckte ihr an ihn gerichtete Briese in die Tasche ,
aus denen hervocgehen sollte, daß cs sich um
Toman handle . Auf diese Weise glaubte er
die amtl che Bescheinigung seines Todes und
die Lebensversicherung mit 93 000 Kronen zu
erhalten. Er hatte schon früher mehrmals sein
Leben hoch zu versichern versucht , war aber
mit Rücksicht aus sein Vorleben abgewiesen
worden Die jetzige Versicherung erlangte er
mit Hilfe eines Freundes , der unter dem
Verdacht der Teilnahme an dem Verbrechen
in Brünn verhaftet wurde Toman ist spurlos
verschwunden.

* Wien , 27 . Okt . Ueber das große
Vergnügungsetablissement „ Venedig
in Wien "

, das am Eingang zwischen dem
Nobel - und Wurstl-Pcater liegt , dessen Riesen¬
rad ein Wahrzeichen Wiens bildete , ist der
Konkurs verhängt worden .

Araskrerch.
Paris , 26 Okt. Nach einer anscheinend

offiziösen Mitteilung hat die Regierung be¬
schlossen , das deutsch - französische Ab¬
kommen dem Parlament erst dann zur
Ratifizierung vorzulegen , wenn dis Algeciras -
Mächte dem französisch - deutschen Marokko¬
vertrag ihre Zustimmung erteilt haben .

* Toulon , 27 . Okt. An Bord deS
Linienschiffes „ Diderot " entstand infolge
Kurzschlusses Fruer in der Abteilung der
Dynamomaschinen . Durch sofortige Maß¬
nahmen wurde die Gefahr in wenigen Minuten
beseitigt . Auch an Bord des Linienschiffes
„ Justice " brach infolge Kurzschlusses Feuer
aus . Die Funken flogen iM die Nähe der
vorderen Pulverkammer, die sofort unter
Wasser gesetzt wurde .

Schweden .
* Stockholm , 27 . Okt . Das Kommerz-

Kollegium hat ganz Frankreich für ver¬
seucht durch Maul - und Klauenseuche erklärt .

Rußland
* Petersburg , 26 Okt . H er liegen

keinerlei Nachrichten über irgendwelche be¬
sonderen Vorkommnisse im kaiserlichen Hoflager
in Livadia vor . Die aus Paris verbreitete
Meldung von einem Anschlag auf das
kaiserliche Paar wird hier als eine
plumpe Erfindung zu unlauteren Zwecken
betrachtet .

* Petersburg , 26 Okt . In der Ver-
sandstclle des Amtes , in dem die Staats¬
papiere angefertigt werden , wurde ein großer
Diebstahl entdeckt ; 200000 neue Kredirbillete ,
die nach der Staatsbank gebracht werden
sollten , sind gestohlen worden . Auf den Billeten
fehlt die Unterschrift d . s Kassiers und des
Direktors.

„Das heißt man klar und deutlich ge¬
sprochen und Deine Worts bedürfen keines
weiteren Kommentars! " erwiderte er brüsk .
„ In Zukunft hoffe ich Deinen juristischen Rat
und Beistand in meinen Rechtsfällen entbehren
zu können . Es g bt außer Dir noch Rechts¬
anwälte genug , die sich um meine Klientschaft
bemühen ! "

Börne zuckte bedauernd die Achseln .
„ Es sollte mir leid tun . Dich beleidigt zu

haben , zumal mir jede persönliche Absicht fern
lag ; trotz alledem nehme ich kein Jota des
Gesagten zurück , und so gern ich Dich und
jeden anderen meiner Klienten in ehrenhaften
Rechtsstreitigksiten mit Rat und Tat vertrete,
für fragwürdige Experimente , die mich in
meiner Selbstachtung entwerten , gebe ich mich
nicht her , dafür sind mir mein Name und
mein Ruf zu lieb ! "

„Schon gut. schon gut ! " Mit einer gering¬
schätzigen Handbewegung schnitt Willen ihm
die Rede ab . „ Ich weiß , was ich von Dir
zu halten habe und werde mich künftig danach
zu richten wissen , und ehe Mathilde von Sanden
in Dein Haus kommt , begehe ich die Torheit,
sie zu heiraten ! "

„M >t Dir ist heute nicht mehr zu rechten,
Willen , und für uns beide wird cs höchste
Zeit , zur Ruhe zu kommen . Gott Bacchus
verwirrt uns das klare Denkvermögen, " gab

j Börne gelassen zur Antwort, rief einen Diener
herbei , ließ sich in seinen Ueberzieher hüllen ,
machte vor Willen eine förmliche Verbeugung
und ging . Auf der Straße atmete er einige
Male tief auf und sog begierig die erfrischende
Luft ein . Die schwüle , blumen - und wein-
g . tränkte Atmosphäre deS Speisesaales hatte
ihm großes physisches und psychisches Un¬
behagen gebracht , das noch von einer Em¬
pfindung des Widerwillens gegen Willen ver¬
stärkt ward , und er beschloß , seine geschäft¬
lichen Beziehungen zu dem selbstsüchtigen ,
jede höhere menschliche Regung dem Moloch
„ Geld " unterordnenden Manne endgültig ab¬
zubrechen.

lll .
Willen kam vorerst nicht sogleich wieder

auf sein Heiratsprojekt zurück , wiewohl er cs
nicht aus dem Auge verlor. Eins Lohn¬
bewegung unter seinen Arbeitern , die in einen
ernstlichen Ausstand überzugehen drohte ,
mußte mit Rücksicht auf bedeutende überseeische
Handelsabschlüsse auf gütlichem Wegs bei-
gelegt und die Forderungen der Arbeiter be¬
willigt werden . Es war dies cine empfind¬
liche Niederlage für den glückverwöhnten Mann,
der seither stets , nur dem eigenen Vorteil lebend,
sich gegen alle humanen Zeitfragen ablehnend
verhielt , oder wenn diese fordernd an ihn
herantraten , mit einem bedauerlichen Achsel-

* Petersburg . 27 . Okt . Die in der
Expedition des Amtes zur Anfertigung^ er
SlaatSpapiere gestohlenen Kreditbilkvts
wurden im Rauchzimmer nahe dem Kaffen-
gewölbe unter Schränken und Kästen aufge¬
funden . Es fehlten nur 400 Rubel. Unter
dem Verdacht des Diebstahls wurden 5 Geld¬
zähler verhaftet.

Asien.
* Peking , 26 Okt. Uingtschang sandte

gestern ein Telegramm, die Regierungstrvppen
seien bis Schoku vorgerückt, er folge ihnen .
Es sei zu mehreren Gefechten gekommen,
eine Schlacht finde erst statt , wenn sich die
Regierungstruppen in hinreichender Stärke
gesammelt hätten.

* Schanghai , 27 . Okt . Hier sind keine
Ruhestörungen vorgekommen Amtlich: chine¬
sische Meldungen besagen , daß Futschau in
den Händen der Aufständischen ist .
Die Lage gibt hier zur Beunruhigung Anlaß
wegen der Wirkungen , die möglicherweise die
Vorkommnisse in Kanton und Futschau auf
die Mannschaften der chinesischen Marine
haben werden , die alle auS Kanton oder
Fukien stammen .

Italienisch - türkischer Krieg .
London , 26 . Okt . Aus Philippopel w ' rd

telegraphiert : Nach einer dort eingetroffrnen
Meldung aus Saloniki wurde ein Versuch ge¬
macht, den Exsultan Abdul Hamid zu
befreien . Ec schlug jedoch fehl.

* Saloniki . 26 Okt. Die Abgeordneten
Bahmi Bey von Saloniki und Abcidullah
von Smyrna , sowie zwei w ' itece Mitglieder
des jungtürkischen AuSi'ch sses melden ihre
Ankunst in der Provinz Tripolis . Der Erst¬
genannte soll beauftragt sein , dort eine provi¬
sorische Regierung einzurichten .

Schöffengericht Dnrlach . Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 26. Oktober Illll : 1 > Wilh Hanke
und Friedrich Mehrer , beide von Karlsruhe , wegen
Körperverletzung: Hanke 25 ,F. Geldstrafe ev . 5 Tage
Gefängnis, Mehrer 20 °F> Geldstrafe ev . 4 Tage Ge¬
fängnis . 2 > Josef Maile von Aue wegen Bedrohung :
10 Geldstrafe cv . 2 Tage Gefängnis. 3) Wilhelm
August Kumm von Grötzingenwegen Körperverletzung:
20 Geldstrafe ev . 4 Tage Gefängnis . 4 > Christian
Hübner von Horrheim wegen Betrugs : 10 ^ Geld¬
strafe ev . 2 Tage Gefängnis 5) Heinrich Bette von
Wanne und Johann Reschinski von Huckarde wegen
Diebstahls : je 4 Wochen Gefängnis . 6 » August Kunz¬
mann von Eisingen wegen Betrugs : 14 Tage Gefängnis.
7) Wilhelm Friedrich Guthmann von Auerbach wegen
Bedrohung : 20 -F Geldstrafe ev 4 Tage Gefängnis.
8) Franz Kratt Ehefrau Christine geb . Fränkle von
Königsbach wegen Beleidigung der Friedrich Würz
Ehefrau Luise geb . Scherle in Königsbach : Vergleich .
!1) Christian Scherle Ehefrau Karvline geb . Kunzmann
von Königsbach wegen Beleidigung der Karl Nonnen¬
macher Ehefrau Regine geb . Äydt ir Königsbach :
Vertagt . lO) Ernst Heinrich Stahr und Jvh . Preller ,
beide von Durlach , wegen Beleidigung des Karl
Bugsek in Durlach : Vergleich .

zucken und halben Versprechungen auf die Zu¬
kunft auSzuweichen gesucht , sich jetzt aber vor
die Alternative gestellt sah , entweder uachzu-
geben oder g schästlich wortbrüchig zu werden .
Nach Art reizbarer Naturen trug er die ganze
innere Erbitterung und den Groll auf sein ;
Untergebenen über, die denn auch unter seiner
galligen Stimmung viel zu leiden hatten.

Zu dem einen beträchtlichen GewiunauSfall
kamen kurz nacheinand r noch weitere . Im
fiebernden Verlangen, Geld auf Geld zu Hausen ,
hatte er sich in den letzten zwei Jahren mit
bedeutende Kapitalien an einigen Spekulationen
beteiligt , deren Bonität von allem Anfang an
sehr gewagt schien und die sich denn auch als
total mißglückte erwiesen . Dazu trafen auch
aus Südamerika, wo ein Guerillakrieg arUbrach.
sehr ungünstige Nachrichten ein . Vergeblich
bemühte sich Susanna , den Vater aufzuhsitern ,
ihm die Sorgen wegzuschmeicheln. Sie war
ein Kind des Frohsinns, das sich nur wenig
um die Geschäfte des Vaters kümmerte ; als
dieser jedoch immer verdrossener und erregter
wurde , verlor auch sie ihre frische Heiterkeit.
Der Zeitpunkt ihres Eintritts in das Pensionat
war auf den Spätherbst festgesetzt worden ,
und ohne die geschäftlichen Zwischenfälle hätte
sie sich über alle Maßen glücklich gefühlt .

(Fortsetzung folgt .)



Kkkanntmchilnz .
? Wochenmärkte in Pforzheim

Am 1 - November d . Js . tritt in Pforzheim eine neue Wochen¬
marktordnung in Kraft . Sie enthält u . a . folgende Neuerungen , die
wir hiermit zur Kenntnis der Interessenten bringen :

1 . Wochenmarkt findet an folgenden Tage « auf den beigesetzten
Plätze » statt :

u . am Montag und Donnerstag für alle Marktgegenstände
auf dem Kappelhofplatz ; an seine Stelle tritt an
Tagen , an welchen auf dem Kappelhofplatz Pferdemarkt
stattfindet , der freie Platz an der Altstädterstratze ;

b . am Dienstag und Freitag für alle Marktgegenstände
auf dem Turnplatz an der Gnxstraße ;

e . am Mittwoch und Samstag für Brennholz , Heu , Stroh ,
Kraut und Kartoffeln auf dem Maisenhansplatz und
für alle übrigen Marktgegenstünde auf dem Ha « pt
Marktplatz .

Fällt auf einen der genannten Markttage ein Feiertag
( Neujahrstag , Charfreitag , Ostermontag , Christi Himmel -
sahrtstag , Pfingstmontag , Fronleichnamstag , Christtag und
Stephanstag ) , so findet der Markt auf dem betreffenden Platze
am vorhergehenden Wochentage , und wenn dieser Feiertag
ein Montag ist , am Dienstag statt . Oeffentliche Straßen und
Plätze , soweit sie nicht dem Markte gewidmet sind , dürfen
während der Marktdauer zu Verkaufshandlungen nicht be¬
nutzt werden .

2 . Die Marktzrit beginnt in den Monaten April bis ein¬
schließlich Oktober um 6 Uhr , in den übrigen Monaten um

Uhr vormittags und endigt um V- 2 Uhr nachmittags .
3 . Tie Verkaufsgegenstände sowie die nicht durch die Stadt¬

gemeinde bereitgestellten Marktgeräte dürfen frühestens eine
Stunde vor Beginn der Verkaufszeit aufgestellt oder ge¬
lagert werden .

Pforzheim den 26 Oktober 1911 .
Das Bürgermeisteramt .

8onntsg eien 23 . Oktober »
Gasthauses zum Sterne « in Aue die

findet im Saale des

1 .
des Tsninvkon - unck OeOLgvI - Luokt -
uoneins kssv statt , verbunden mit Prämiierung

und Hlückshafeu . Eröffnung vormittags 11 Uhr . Eintritt 10
Kinder in Begleitung Erwachsener frei . Hierzu ladet ergebenst ein

Ni « Hi « u > u » ! 88 Loi ».
kW Von 3 Uhr ab : Großes Konzert im unteren Lokal bei

freiem Eintritt .

in neuester , moderner Ausführung , 8 p » ek « oIiI » vrSe ,
und 1V » 8eI > li « 88 « l ,

und HüII « H» » vr , Oteii 8 vt » irii » e ,
Lr <» krSei » IütkeI 8 . « r . empfiehlt in größter Auswahl
zu billigsten Preisen

virtro SoLuLlLi; , Ciseuhaudlküg ,
Hauptstraße 48 .

H 8 . Alte Oefen werden in Gegenrechnnng an¬
genommen .

L s 1 « s k i ' s

mit
ikin bsrvorrs -ASuäss

Radr - rr . LrLtt 1 § u « § sintbie 1 kür Xincksr
urrä LrrvnoksSus .

Dieses Drüparat bebt äurek äeuOebaltvouIiseibkin
äie guten ^Virbungen äer Hmulsiou beäeutenä .

Dasselbe ist besonclers geeignet , clie Verdauung äer
sonstige » Xabrung ru steigern .

ikrsis pro 0rj § 1us .IÜ8 .8vIis LTlr 8 SO .
Hebt in äer krllsr » - 0 ^ 0 flvr » is Kugust pstsr » .

Ms Irkel - «sil HcKM
das Pfund zu 17 10 Pfund 1,60 25 Pfund 3,75 empfiehlt !

.Hr . HiV« »srrrri n . JagerKraße 3 . !

jungS8 kkttss sjsmmö !f !ki8oti
wird ausgehauen bei

Kaspar Burr , Metzger,
Hauptstraste 2 V

MOUTKlk ' SLSII ,
letzter Waggon , werden heute und morgen ausgewogen Lagerplatz ^
hinter der Güterhalle .

Prima Mostäpfel
sind heute wieder angekommen und zu haben bei

Tel . 25L . Morss . SopZimstraßs 13 .

MS MM
find am Samstag auf unserem Lagerplatz am Bahnhof Durlach ,
Eingang Luisenstraße , zu haben .OsKrÄäsr Ssltsr ,

MVA 'VrZSKji'
Morgen Samstag :

Schlachttag,
' wozu einladet

IL . A>« 88 iii 8 er .

Livdtrurg .
Von heute ab ist junges fettes

Pferdefleisch . sow :e frische und
geräucherte Wurst zu haben .

Liberi Lugboksr, WeröeinetzM,
Purlach , Auerstraße 17 .

Durlach .

Fshlnis -Nckstkigerknz .
Im Auftrag der Erben der 7

Landwirt Gottfried Meier
Witwe versteigert der Unter¬
zeichnete am

Dienstag den 31 . Oktober,
vormittags 9 Uhr beginnend ,

Kronenstraße Nr . 14 u folgende
Fahrnisse gegen Barzahlung :

1 aufgericht . Bett , 1 Nachttisch,
1 Sofa , 2 Kommode , 1 zwei -
lür . Kleiderschrank , 1 Wand¬
uhr , Tische , Bilder , Spiegel ,
Weißzeug , Bettbezüge , Küchen¬
geschirr , 1 eis . Herd , 1 Wald -
süge , Mörsel , Äxte , Feld - und
Gartengeräte , 3 Züber , 2
Fässer , 200 Liter Johannis¬
beerwein mit Faß , 1 Leiter ,
1 Handwagen , 1 Markt¬
wägelchen , 1 Jauchekanal ,
3 Ster Brennholz und sonst
verschiedene Gegenstände .

Turlach . 27 . Okc . 191 l .
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat .
In vrr Privatklagesach »

des Sattlers Gg . Fr . Müller in
Langensteinbach , Pr .- Kläger , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Max
Oppenheimer in Karlsruhe ,

gegen
den Metzger Karl Müller in
Langensteinbach , Beschuldigter ,

wegen Beleidigung
schlossen die Erschienenen , nämlich :

1 . Pr . - Kläger und Rechtsan¬
walt Max Oppenheimer ,

2 . der Beschuldigte
folgenden

Vergleich :
Der Augeklrgre erklärt :
Die Beschuldigung , welche ich am

29 . Juni ds . Js . in der Wirtschaft
zur Traube in Langensteinbach gegen
den Sattlcrmeifter Friedrich Müller
ausgesprochen habe , nehme ich mit
dem Ausdruck des Bedauerns zu¬
rück , nachdem ich mich von deren
Grundlosigkeit überzeugt habe .

Borg , und gen .
Turlach , 29 . Sept . 1911 .

Zur Beglaubigung :
Max Oppenheimer ,

Rechtsanwalt .

Meal
rerleiht rin rosiges , jugeudsiiicheS Hntkttz
und ein reiner , zarter, schöner tzeint. Alles
dies erzeugt die echte
Steckenpferd Lilienmilch - Seife

v . Bergmann Co ., Radebeul,
Preis L St LO Pf . , ferner macht der

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut In einer Wacht weih
und fammetweich. Tube üO Pf . bei Conr .
Pöftler , Paul Vogel .

Aänsel 'eöern
werden zu den höchsten Preisen
angckaust Kronenstratze 3,1 . St .
(beim Marktplatz ) .

Ebendaselbst ist auch Gänse¬
fleisch und Gänsefett fortwährend
zu haben .

Areiöank .
Schweinefleisch wird morgen

fnib ansaebaukn .

Hrsitts » ,
per Pfund 15 ^ , zu verkaufen

Hauptstraße 46 .

üllüswgedei -8 lleläesisk.
t-.itt-ntEti .evscti.ki'. rsigS . UerllcU- u . lLrkio».Ii . äie Lopkü »ut v . kodupven , dokSrckert>1.Uar>5vu cds , verdatet 2 UÜUAV, rLraeitea .Wivlr-t >8 k. Soduikiacter . -rLuselläs v . p-uerkeaiilln ^ ea .oiLscds SO kt . Ill Drogerien Ullä Lpotdekea .

U. llsrtren, Itinlivi-u-ApnUieke .
Sugurt Peter, gll!er-0r»xerik .
Paul Vogel , Oeiitral-vi'ngiei 'ie.

Iu verkaufen
ein neues , mit Roßhaar aufge¬
richtetes Sofa mittlerer Größe
und ein Vertiksw mit Aufsatz

Moltkestr . 15 II r

Eine Arbeiterin
findet Beschäftigung .
MchMiskhe Plüitml-Wrik 2ur! lll!

vaviä II . Vallr .

Partie leere Lacke,
sowie schö .ie HandtuchsAckle billig
zu verkaufen

Hauptstraße 8 .
Ein fast noch neuer Kinder -

iieg - und Sitz,vagen ist billig
zu verkamen Wo , sagt dis Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ein bereits noch neuer

Süukopfofm
ist billig zu verkaufen

Schlachthausstr . 1K.
Schön möbl . heizb Zimmer

sofort zu vermieten
Hauptstraße 63 . 3 Tr.

(Hauseingang Kelterstr .)



äkw viekwsi '
lctplstr

vom 23

2L . 0ktbis

zum erste» Male anwesend :

Theater der internal . Hournee-Gruppe
mit ihrem Lössen - Vkskl - ? i » ogi »snim , sowie

VIvistsr Iiul « , genannt „Der Bärenmensch
mit seinen urkomischen Leistungen . 500 Mark Prämie zahlt die Direktion jedem Herrn , der imstande
ist , einige Krastleistungen nachzuheben . Zu jeder Vorstellung können sich Herren melden zum Ringkampf .

Ferner sind auf dem ViskmsrstkplskL zur gefälligen Benützung zur Ausstellung gelangt :

NioricL LtoU'
Z WM -

'
NW Si« M - SWWU .

Gondtiorti mit Jampsöktrikö.
Vrostr 's MWttlev . - l -r . (Arrrsürr s Schieß - Sallttl mit seiner AmeÄckeMg.

Iurn Sct) l'uß : Gins noch rrre öageweseno Sehenswüröigüeit .
SS/EBr ss - I -r sssttSURrSOrk

Zu zahlreichem Besuch laden ergebenst ein Die KestHer .
Madenicr ,

8esaiigokrei» der NWnen-
bimer.

Am Samstag de « 28 . Okt . ,
abends VZ9 Uhr , findet im Gast¬
haus zur Blume unsere dies¬

jährige

Späljahrsuntcrhatturifl.
bestehend in Gesang , Musik , The¬
ater und komischen Vorträgen , statt .

Nach Schluß des Programms
D s n L .

Hierzu laden wir unsere werten

Mitglieder mit Familienangehörigen
sowie Freunde und Gönner des
Vereins sangessreundlichst ein .

Der Vorstand .

Verein sür Vogelsrennde
Tmlach .
Unsere nächste

Mitglieder-
Lerslnnlnlulig

findet am Sams¬
tag den 28 . d. M „
abends Punkts ",

im VereinLlokal „ zum Gambrinus "
,

Hauptstraße , statt .
Wir ersuchen um ein pünktliches

und vollzähliges Erscheinen der

Mitglieder .
Der Vorstand .

Sonntag . 29 . Oktober , nachm , präzis 3 Mr :

VeNtSii ^ eltr - jssarttt
zugunsten der Minkrinderschule hier — ^

veranstaltet von den MännergesanIvereinen

Liederkranz-Bretten ^ ^ Liederkranz - Hohen-
Frohstnn -Jöhlingen L GW äWettersbach,Arennd -
Konkordia-Blankenloch schaft- Ettlingen

unter Leitung ihres Chormeisters Ik . Lri »i»li < I, hier .
Mitwirkende : Ark. klisviiAretu (Sopran ) , Kkavieröegk.

Art L . irtelitkr . Karlsruhe , Art. « «rtruelo
L.1eI» t«n» »iSr ( Violine ) , Kerr Vr 8 «r8 <>,
purlach ( Klavier) .

1 . s) Säagergeuh
Programm .

Vtttm für Aomöopathje und
7

' '
Dmlach .

Sam « tag den 28 . Oktober ,
abends V29 Uhr :

Workatsverfarnrnl
'
ung

mit Vortrag im Gasthaus zum
Pflug . Um zahlreiches Erscheinen
bittet _ Der Vorstand

8 ! MB „MMS " Im !ach
Samt tag den 28 . Oktober ,

abends V? 9 Uhr , findet im Lokal

Moncrtsver sarnrnturrg
statt . Um pünktliches und voll¬

zähliges Erscheinen wird gebeten .
Der Vorstand .

NU . Sonntag den 29 . Okt
Treffpunkt am Bahnhof um 3 Uhr .

2

3.

4.

5.

6.

7.

8 .

9.
i

^
10.

1 .

12.

b ) Schäfers Sonntagslied /
e) Die Tren « ( Iöhlingen )

Gesamt - Chor

Op . 142 Nr . 3 ) Herr vr . sorgeI>> .srnhlingsransehen )
s) Das Geisterschiff ( Ettlingen und Blankenloch )
b) Nosakenritt ( Ettlingen )
Arie der Elisabeth ans „ Tannhäuser "

^ rl . Eisengrciu , BegU Frl . Richter .
a) was koinint non drantzcn rein 1 ( Hohen -
t>) ' s «>ar « in Gruh von » Mütterlein / Wettersbach )
a) Sturnrbeschrvörnng ( Ettlingen und Blankenloch )
b) ^ inkenschlag (Blankenloch )

Panse .
») Der Trornxeter a d . Ttatzbaeh ( Ettlingen u . Blankenloch )
b) Spielncannszanber ( Ettlingen )
-t) Äve Maria l (Gesang , Biolinc, Manier)
b ) Serenade f Irl . Eiscngrcin , Lichtenaucr und Richter .
a) Aorsarengesang ( Ettlingen , Iöhlingen und Breiten )
I») Der schwarze knsar (Breiten )
dj Liebeslied

'
) ^

b) Lhroniatischer Nonzertgalsxz » / ^
' Der Lindenban », s ^ „ ^ ch )

H . Fröhlich .
C. Kreutzer .
I . Wengert .
sfr . Schubert .
Chr . Sinding .
I . Wengert .
I . Wengert .
R . Wagner .

Fr . Neuert .
H . Bastyr .
I . Dürrner .
L. Baumann .

Ferd . Möhring .
L . Baumann .
Gounod .
L . Baumann .

rorgc

I . Wengert .
Schumann - Liszt .
I) r . Sorge .
Fr . Schubert .
Fr . Hegar .
H . Hosmann .
H . Sommer .
Fr . Abt .

13 . Di « Toten der Heid « , Kunstchor ( Ettlingen u . Blankenloch ) M . Neumann .

b) In den Nlj - en
u) Sehnsucht
b) Ganz leise
es Nneknek wie alt s

Frl . Eiscngrri » , Bcgl . Frl . Richter .

Oinlnitkspnskss ! Aum . Mah 1 Wk , 1 . Vkaß 50 Vfg . ,
. Vtah 25 Mg -

Vorvsrksuk in llno ' kserk bei den Herren li He » « ,
! Kigarrengeschä

'st , Kauptstr . 60 , A . -»dtkipr » , Kigarrengeschäft,
Kauptstr . 54 , « nrlLkarat , Kigarreugeschäst, Kauptstr . 22,
^ ZI» I, Ariseurgeschäft, Kauptstr . 88.

Kassenöffnnng 2 Uhr . — Ende gegen 7 Uhr.
"HSU

Programme mit Text der Chöre und Solis sind an der Kasse und in den
Vorverkanfsstellen L 10 Pfg . erhältlich .

-- -- --------- ------ Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt . - -----

Prima

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , das Pfund
zu 78 H , wird Samstag abeich
von 4 Uhr ab und Sonntag früh
ausgebauen bei

tz) . Kroch, Milckchandlung ,
Sckilackitbausstrake 9 .

L t » tv 1 « p L « I ,
10 Pfund zu 1,80 und 2 Mark , Zentner billiger , empfiehlt

Arau ISeirÄ « i' , Wilhekmstraße 8.
Ebendaselbst ist auch

Kraut zum Klnschneiden
zu haben und werden noch Bestellungen entgegen genommen .

Heute , Freitag , abend :
Bekanntgabe bes Wahlresultats ns,
I . bak. ReiGtagswahlkreis SaEW-

Ueberlingen- Rabolsjkll- MetzkiU
„Kranz".

M- M
Unter dem Protektorate Sr . Gr . Hoheit

des Prinzen Maximilian von Baden .
Nächsten Sonntag , 29 . Okt ,

vorm . V »9 Uhr beginnend :

Wariderpleisschießm.
Zahlreiche Beteiligung erwünscht .

Der Vorstand .

WbMIub „Moria"
Durlach IM .

Spouplatz : Fasanenwicsen .
Morgen , Samstag , 28 . Okt . , .

abends 9 Uhr :

Spielerver fcrrnrnlung
im Lokal .

Sonntag de « 29 . Okt. auf
unserem Platz :

Uerbands - Wettspiel
nachm . Vs3 Uhr : Herta - Kickers I

Pforzheim gegen Viktoria I .
nachm . 1 Uhr : Herta - Kickers ll

gegen Viktoria II .

Gesellschaft Frohsinn Zvclach .
Samstag den 28 . Oktober ,

abends V? 9 Uhr , findet im Lokal

Mreinsaöerid.
statt , wozu sämtliche Mitglieder
sreundl eingeladen werden .

Zu dem am Sonntag den
29 . Oktober , nachmittags 4 Uhr ,
stattfindenden

Hcrnzausflrrg
nach Grötzingeu in den „ Adler "

werden die Mitglieder nebst An¬
gehörigen sreundl . eingeladen .

Der Vorstand .

« IM - NM MW .
Empfehlen unfern verehrt . Mit¬

gliedern
« ene » sntzen

skibstglitttteritu Mimm
und sehen einer geneigten Ab¬
nahme entgegen .

_ Ter Vorstand .

ObocolLäsn
— erster Firmen —

ks4 .
— eigenes Fabrikat , stets frisch —

Unstlsn - Londons
LrkrisodnnAS - Londons

kst:. Iba-ILsn . IVon § g.t:.

Oanetölor ' vi
Hauptstr . 8 — Telephon 184 .

Hägenmark ,
schönes , morgen Samstag auf dem
Wochenmarkt zu haben .
Florian Schoch aus Karlsruhe.

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , per Pfund
78 wird Samstag früh aus¬
gehauen

Jägerstraße 30 .

Kriiiks Mimncktt
is eigener Schlachtung wird

amstag früh abgegeben

_ Zehntttrafle 3 .

kunOchtliche Wittenm - -« 28 . M
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